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Neue Kenngröße: Autoantikörper gegen Phospholipase-A2-Rezeptor 

 
 
Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen, 
 
im Institut für Klinische Chemie und Pathobiochemie wird ab sofort die 
semiquantitative Bestimmung von Phospholipase-A2-Rezeptor-Antikörpern als 
serologische Marker der primären membranösen Glomerulonephritis angeboten. 
 
 Antrag:     Immunologie und Proteinchemie 
 Verfahrensnummer: 3122 
 Probenmaterial:   Serum 

Methode:  indirekter Immunfluoreszenztest auf Phospholipase-A2-
Rezeptor transfizierten Zellen 

 Häufigkeit:    2 × pro Woche 
 Referenzbereich:  < 1:10 
 
Für Rückfragen steht Ihnen Dr. Thaler (Tel. 5056) gerne zur Verfügung. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen, 
 
 
 
 
Prof. Dr. med. P. Luppa           Dr. med. M. Thaler 
Leiter des Zentrallabors mit Blutdepot     Bereich Immunologie und Proteinchemie 
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